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Liebe Leser und Leserinnen!
Der Sommer steht vor der Tür. Laue Abende auf 
der Terrasse, Badevergnügen und schöne Spa-
ziergänge. Der Sommer verspricht schön zu 
werden und wir von der Gemeindebriefredakti-
on haben sehr viele Ereignisse zusammen ge-
tragen, die bestimmt auch sehr schön werden. 
Da sind die Sommerkirche und Freiluftgottes-
dienste in den Nachbargemeinden. Die Kultur-
nacht der Kirchen in Leer lädt ein zu einem 
Abend in der Altstadt bei Musik, Wein und na-
türlich Kultur.
Aber auch bei uns in der Gemeinde ist einiges 
los. Am 27. Juni findet ein Sommerfest aller 
Vereine und der Gemeinde auf dem Dorfplatz 
statt, mit einem Freiluftgottesdienst. 
Im Rückblick schauen wir noch einmal auf Os-
tern, Tischabendmahl und die Osterralleye, die 
für die Kinder an Ostern stattfand. Nicht zu ver-
gessen die Konfirmation im April. Im Interview 
sprechen wir dieses Mal mit der Organistin Ma-
rie-Christin Settelmeyer, die uns oft im Gottes-
dienst begleitet. Außerdem stellen wir neue 
Mitglieder der Gemeindebriefredaktion vor.
Unser Thema ist dieses Mal das 40-jährige Be-
stehen des Frauentreffs. Fast 20 Frauen treffen 
sich jeden Monat, um etwas gemeinsam zu un-
ternehmen.
Das und noch einiges mehr gibt es zu lesen 
und wir würden uns freuen, wenn Sie oder 
Ihr dabei seid.

Im Namen der Gemeindebriefredaktion
Gerta Webermann
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AN(GE)DACHT
Vor kurzem habe ich sie wiedergefun-
den. Rosarot und in Herzchen-Form, 
mit minimalem UV-Schutz. Anprobiert 
und alles ist perfekt. Den ganzen Tag 
lang sitzt die rosarote Brille dort, wo 
sie besonders viel Platz hat - auf mei-
ner Nase und verschönert mir die 
Sicht. Es fühlt sich an wie Sommer.
Sommer: draußen sein - genießen; Ur-
laub. Für die einen, die langen sechs 
Wochen am Stück; für andere die zehn 
Minuten zwischendurch; Sonne tan-
ken; träumen; tanzen; Timmel; Fahr-
rad fahren; Festivals; warmer Wind, 
der das Gesicht streichelt; Wassereis; 
Eiskaffee; Eiswürfel funkelnd neben 
Minze und Limette oder doch ein Wild-
berry Lillet? Blumensträuße; Grashüp-
fer, GRILLEN! Freiheit; Sonnenstrahlen 
bis spät in den Abend.
Und doch, spätestens, wenn die Son-
ne sich unter den Horizont gelegt hat 
und auch ich mich schlafen lege, lege 
ich die rosarote Brille ab. Es ist still 
und die Gedanken werden laut. Ich 
fange an zu zweifeln, an dem was ich 
gesehen habe, an der Welt und (natür-
lich) an mir selbst. Und bei allem 
steigt der Druck: Morgen ist schon 
wieder ein Tag, an dem ich das gute 
Wetter ausnutzen muss, dabei bin ich 
müde, weil jeder Tag so ein Tag ist - 

vielleicht kickt auch gerade einfach 
nur mein Antiallergikum. Ich bin ohne 
rosarote Brille allein mit mir selbst, 
ein bisschen traurig, ein bisschen me-
lancholisch - und auch das gehört 
zum Sommer.
Meine rosarote Brille macht das Leben 
so viel schöner und sie schützt mich. 
Nicht nur vor der Sonne. Sie schenkt 
mir immer wieder die Auszeit, die ich 
brauche. Genauso brauche ich die Mo-
mente, in denen ich sie nicht trage. In 
denen ich zwischen Illusion, Realismus 
und Pessimismus schwanke.
Für den Sommer nehme ich mir vor 
beides zu akzeptieren: Leichtigkeit 
und Schwere und dafür möchte ich 
einen altbekannten Text etwas 
umformulieren.
Vom Aufgang der Sonne - dann, wenn 
ich es richtig fühle, möchte ich Gott 
loben und aufrichtig danken für Naivi-
tät, für Auszeit, für unzählige Möglich-
keiten.
Und auch nach ihrem Niedergang 
möchte ich weiterhin Gott hören und 
fühlen, als das, was mich immer be-
gleitet und mich stärkt, wenn ich mich 
selbst nicht bestärken kann. Gott ist 
da in jedem Augenblick!

Lisa Koens

Vom Aufgang der Sonne
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AUS DER GEMEINDE

Geh aus mein Herz 
und suche Freud
Herzliche Einladung zum Ortsteilgot-
tesdienst in Klein-Hesel am 2. August 
um 11.00 Uhr.

Die ev. luth. Liudgeri Kirchengemeinde 
Hesel lädt zu einem Freiluftgottes-
dienst beim Spielplatz in Klein-Hesel 
an der Dorfstraße - bei schlechtem 
Wetter in der Scheune von Linde-
manns, Dorfstraße 59, Klein-Hesel.
Unter dem Motto „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ findet ein sommerli-
cher Gottesdienst mit Pastorin Dr. 
Hannegreth Grundmann und dem Po-
saunenchor Hesel statt.

In unserer Gemeinde und auch darüber hinaus steht 
vieles an. Hier erfahrt Ihr davon.

Waldgottesdienst – 
Singprojekt
Nach dem stimmungsvollen Waldgot-
tesdienst im letzten Jahr möchten wir 
auch in diesem Sommer wieder ge-
meinsam singen. Unter dem Motto 
„Singen – einfach mal ausprobieren“ 
laden wir Sie und euch herzlich dazu 
ein, Teil dieses besonderen Projekts zu 
werden.
Ob mit oder ohne Chorerfahrung – alle 
sind willkommen! In entspannter At-
mosphäre erarbeiten wir sommerliche 
Choräle und passende Stücke, die den 
Gottesdienst im Grünen musikalisch 
gestalten.

Proben
Johanneskirche
Jherings-Boekzetelerfehn:
02.06. · 16.06. · 23.06. · jeweils 19:30 
Uhr

Gottesdienst
28. Juni 2026 · 11:00 Uhr
Gut Stikelkamp

Grabsteinprüfung 
Am 29. Juni 2026 um 16:00 Uhr findet 
auf dem Friedhof die
Grabsteinprüfung statt. Wer dabei 
sein möchte, ist herzlich eingeladen.
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Neu im Team 
Wir begrüßen Anke Speckmeyer und 
Frederik Köster, die uns in der Medien-
gestaltung tatkräftig seit diesem April 
unterstützen. Genauer vorstellen wer-
den wir Anke und Frederik (Freddy) in 
den nächsten Ausgaben. Wir freuen 
uns auf gute Zusammenarbeit.

Gottesdienste im Zeitraum 
der Sanierungsarbeiten
Ab dem 8. Juni 2026 werden Sanie-
rungsarbeiten in unserer Kirche 
durchgeführt. Deswegen finden alle 
Gottesdienste bis zur Vollendung der 
Arbeiten im Gemeindesaal oder im 
Kirchgarten statt.

Spendenkonto der 
Kirchengemeinde
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen 
möchten, können Sie das durch eine 
Spende auf folgendes Konto tun:

Kirchenamt Emden-Leer 
IBAN: DE16 2855 0000 0006 8116 08

Bitte geben Sie als Stichwort die 
Nummer der Kirchengemeinde an 
(1340) und wenn Sie mögen, einen
Verwendungszweck.

Herzlichen Dank für
Ihre Unterstützung!

Kollekten und Spenden
Herzlichen Dank für die Kollekten und 
Ihre Spenden vom 01.02.2026 bis 
30.04.2026.

Diakoniegaben am Ausgang der Kirche
479,53 €

Kollekten für verschiedene
(andere) Organisationen
1.196,65 €

Kollekten für unsere Gemeinde
851,90 €

Spenden für Aufgaben in der eigenen 
Gemeinde*
325,00 €

*Aus organisatorischen Gründen kön-
nen hier nur die im Pfarramt eingetra-
genen Spenden dargestellt werden.

Onlinespenden 
per QR-Code
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40 JAHRE 
FRAUENTREFF!

1986 Unsere Pastorin Frau 
Liebermann-Garbers und Ka-
rin Assing fanden gemeinsam 
mit Thea Baumann und Anne 
Eisenbarth, dass es an der 
Zeit sei, mal wieder eine neue 
Frauengruppe zu gründen. In 
den bestehenden Gruppen 
fühlten sie sich nicht dazuge-
hörig. Wie auch schon der 
Frauenkreis seiner Zeit vom 
Mütterkreis neu erfunden 
wurde. Jede Generation 
braucht eine neue Ansprache, 
so der Gedanke.
Und so wurde im Gemeinde-
brief 1986 zum Müttertreff 
eingeladen. Am 15. Januar 
1986 um 20:00 Uhr traf man 
sich zum ersten Mal. Es wurde 
Tee getrunken, ein Jahresplan 
gemacht und geklönt. Die 
Gruppe formierte sich und 
wuchs, es wurde viel gebas-
telt und mit den Kindern 
Spielnachmittage veranstal-

tet. Immer noch in Erinnerung 
ist uns geblieben, das Gudrun 
Seemann einmal mit uns 
Frauen aus Zuckerrüben eine 
Laterne gebastelt hat. Sehr 
nachhaltig. Aber wir haben 
auch Ostergestecke gebastelt 
und versucht Türkränze zu 
gestalten. Eine Kinderbetreu-
ung gab es damals erst ab 
dem vierten Lebensjahr in 
Neukamperfehn in Form des 
Spielkreises für drei Vormit-
tage die Woche. Voll Berufstä-
tig oder Teilzeit zu arbeiten 

Wir feiern Jubiläum! Und erzählen 
euch nun unsere Geschichte.
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ST. NIKOLAI LÄDT EIN 
Juni
07.06. 10:00 Uhr Pn. Lisa Koens Gottesdienst mit Taufe

14.06. 10:00 Uhr Pn. Lisa Koens Gottesdienst mit Abendmahl 
(Gemeindesaal)

21.06. 10:00 Uhr Vertretung Gottesdienst (Gemeindesaal)

27.06. 14:00 Uhr Pn. Lisa Koens
Familiengottesdienst beim 
Familiensommerfest der 
Vereine (Dorfplatz)

28.06. 11:00 Uhr Waldgottesdienst Gottesdienst am Gut Stikelkamp

Juli
05.07. 10:00 Uhr Pn. Lisa Koens Gottesdienst mit Taufe

12.07. 10:00 Uhr Hermine Elsner Plattdütsk Kark "Allens 
hett sien Tied"

19.07. 10:00 Uhr Pn. Lisa Koens Gottesdienst mit Taufe

26.07. 13:00 Uhr Pn. Lisa Koens Fußballgottesdienst auf 
der Sportwoche

August
02.08. 10:00 Uhr Pn. Lisa Koens Gottesdienst mit Taufe

09.08. 10:00 Uhr Daniel Aldag Gottesdienst

15.08. 9:00 Uhr
10:30 Uhr Pn. Lisa Koens Einschulung

16.08. 19:00 Uhr Pn. Lisa Koens Festival Warm Up

23.08. entfällt
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Tauffest
Am 30.8.26 ist es wieder so 
weit, wir feiern ein großes Tauf-
fest! Zusammen mit den Kir-
chengemeinden Hesel, Holt-
land, Logabirum, Jherings- 
Boekzetelerfehn, Hatshausen-
Ayenwolde und Warsingsfehn 
startet der Gottesdienst um 
11:00 Uhr in Logabirum.
Jede Gemeinde bereitet dafür 
eine Station vor. Ihr könnt euch 
also auf ein buntes und span-
nendes Programm freuen. Im 
Anschluss ist für einen kleinen 
Mittagssnack gesorgt. 
Unter dem Motto Wasser, Wind 
und Weite wollen wir Gemein-
schaft und Geist spüren, denn 
Taufe bedeutet genau das! Also 
sei bei diesem einmaligen Er-
lebnis mit dabei! 

Die Anmeldung ist unter 
tauffest-2026.wir-e.de oder 
bei Pastorin Lisa Koens mög-
lich.

☎ 0160 - 5171694
✉ Lisa.koens@evlka.de

Wir freuen uns auf dich!

Wöchentliche Termine:
Montag
10:00 - 12:00 Uhr Spielkreis
19:30 - 21:00 Uhr Posaunenchor

Dienstag
10:00 – 13:00 Uhr 
Seniorenfrühstück

Mittwoch
15:00—17:00 Uhr Café Frieden

Regelmäßige Termine:
Erster Mittwoch im Monat
Frauentreff III ab 19:30 Uhr

Erster Donnerstag im Monat
Frauentreff I ab 19:30 Uhr

letzten Donnerstag im Monat
Frauentreff II ab 19:30 Uhr

Erster Samstag im Monat
Kindergottesdienst 10 - 11 Uhr

Einmal im Monat
Kirchenvorstandssitzung ab 
19:30 Uhr

Am letzten Mittwoch im Monat
Mütterkreis ab 19:30 Uhr

Alle zwei Wochen
Chor ab dem 09.06. um 20Uhr
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Kirche mit Kindern

Osterrallye
Im April fand unsere Osterrallye statt. 
Über das Dorf verteilt konnten Stem-
pel an unterschiedlichen Stationen 
gesammelt werden.

Gottvertrauen
Im März haben wir die Geschichte von Sara und Abraham gehört. 
Das Thema war: Es ist gut, auf Gott zu vertrauen.

Am erstan Samstag im Monat feiern wir von 10-11 Uhr 
Kindergottesdienst. Hier seht ihr, was wir spannendes erleben.
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Himmelfahrt
Im Mai haben wir die Geschichte von 
Jesu Himmelfahrt gehört und mit Fuß-
spuren gelegt. Ein kleines Herz als 
Handschmeichler erinnert uns daran, 
dass Jesus immer bei uns ist, auch 
wenn wir ihn nicht sehen können.

Sommerrätsel
Dieses Kreuzworträtsel soll 
dich an ein paar Dinge erin-
nern, die zum Sommer un-
bedingt dazugehören. Die 
markierten Felder in der 
Mitte ergeben am Ende ein 
Lösungswort.

Nächster Kindergottesdienst
06.06. zum Thema Pfingsten, danach ist bis zum 05.09. Sommerpause
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EVANGELISCHE JUGEND

Am 26. April wurden 22 Jugendliche in 
unserer Kirche konfirmiert. Zwei Got-
tesdienste haben wir nacheinander 
gefeiert und Gottes Segen zugespro-
chen. Für ordentlich Musik sorgten der 
Posaunenchor, der „neue“ Chor und 
Marie Christin Settelmeier an der Or-

gel. Ein Highlight wartete am Ende des 
Gottesdienstes als viele Seifenblasen 
auf die Köpfe der Gottesdienstbesu-
cher:innen rieselten. Wir wünschen 
euch frisch Konfirmierten alles Gute 
für eure Zukunft! Die Kirchtür steht 
euch immer offen!

Konfirmationen
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Nach einem ersten Kennenlernen, stand 
mit den neuen Konfis unser zweiter Kon-
fitag an. Wir trafen uns dafür um 9:30 Uhr 
für ein gemeinsames Frühstück. Danach 
bemerkten wir schockiert, dass die Kirche 
abgeschlossen war und wir zunächst Rät-
sel lösen mussten, um sie öffnen zu kön-
nen. Diese Rätsel wurden in Briefen formu-
liert, die uns wissen ließen, dass irgendwo 
auf dem Kirchgelände ein alter Schatz ver-
steckt war. So blätterten wir in Bibeln und 
Gesangbüchern, lernten über die Feiertage 
des Kirchenjahrs und suchten das letzte 
Lösungswort, um schließlich den Schatz zu 
finden: „Ihr seid das Salz der Erde“ Mt 5,13. 
Gottes Versprechen und Zutrauen, dass wir 
alle etwas ausrichten können. Süßigkeiten 
gab es auch. Zum Schluss bemalten wir 
fleißig Bilderrahmen für die Konfirmati-
onsurkunden der Hauptkonfis.

Konfitag: Escape Room
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Fehntjer Bürgerstiftung
Hier möchten wir gerne einen kleinen 
Überblick über die derzeitigen Aktivi-
täten geben.

Erweiterung "Fuhrpark" 
Kindergarten Tabaluga

Für die Kinder des Kindergartens 
Tabaluga in Neukamperfehn wurden 
im März zwei neue vollausgestattete 
Spielzeugtrecker mit Frontlader und 
Anhänger gestiftet, dies auf 
ausdrücklichen Wunsch der 
Kindergartenkinder.

Projekt „Besuchsdienst“
Wie bereits in den letzten Ausgaben 
erwähnt, möchten wir den Erhalt der 
Selbstständigkeit älterer und allein-
stehender Menschen unterstützen, 
Einsamkeit vorbeugen und ein selbst-
bestimmtes Leben ermöglichen. 
Stand Mai 2026 konnten bereits vier 
Paarungen erfolgreich vermittelt wer-

den, wo nun regelmäßig bei Tee ge-
schnackt wird oder gemeinsam Dinge 
unternommen oder erledigt werden.
Weitere Ehrenamtliche warten noch 
auf ihren passenden Partner. Falls Sie 
also den Wunsch nach Besuch verspü-
ren, melden Sie sich gerne!
Weiterhin suchen wir ehrenamtliche 
Menschen, die sich vorstellen können, 
anderen Menschen etwas Zeit zu 
schenken. Diese sollen nach Abspra-
che Menschen besuchen und bei Klei-
nigkeiten im Alltag unterstützen. Auch 
sind wir weiterhin auf der Suche nach 
Menschen, die sich Besuch wünschen!

Werde Teil des Besuchsdienstes
Wer sich eine Beteiligung als Besucher 
vorstellen kann oder Besuch wünscht, 
kann sich gerne per E-Mail unter 
info@fehntjer-buergerstiftung.de 
oder telefonisch bei Sarah Graefe un-
ter 0151 505 25667 melden.
Das Projekt beschränkt sich wie alle 
Aktivitäten der Stiftung vorerst auf die 
Gemeinden Neukamperfehn mit Neue-
fehn und Stiekelkamperfehn, Stikel-
kamp und Beningafehn. Ehrenamtli-
che Besucher können aber auch von 
außerhalb teilnehmen.

AUS DEN VEREINEN
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Stiftung Aktivitätsmaterial 
& Ausflug Seniorenfrühstück

Auf Wunsch des Seniorenfrühstücks 
wurden im April verschiedene Trai-
ningsmaterialien für Aerobic-Übungen 
angeschafft, unter anderem Terrabän-
der und Igelbälle.
Außerdem wurde im März ein Ausflug 
zum Gasthof bei Cassi in Rorichum 
finanziell unterstützt.

Ruheraum Kindergarten 
Tabaluga
Auf Anfrage des Personals des Kinder-
gartens Tabaluga sowie Groten un 
Lütjen e.V., dem Förderverein des Kin-
dergartens und der Grundschule Neu-
kamperfehn wurden im Februar 2025 
diverse Materialen, Ausstattung und 
Deko für die Runderneuerung des grö-
ßeren Ruheraums gestiftet.

Weitere aktuelle Projekte:
Handykurs für Sernioen 02.07.
(Anmeldung über das 
Seniorenfrühstück)

Familiensommerfest
Die Vereine unseres Dorfes laden uns 
ein zu einem gemeinsamen Tag.
Wir beginnen um 14:00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst. Im Anschluss 
gibt es einiges zu erleben, entdecken 
und zu essen. Von Kinderschminken, 
über ein Spielemobil bis hin zu Musik 
am Abend, ist für jede:n etwas dabei! 
Wir freuen uns auf euch!



Bücherei22

BÜCHEREI

Viele Menschen lesen draußen – zum 
Beispiel im Garten, am Strand oder auf 
dem Balkon. Dabei kann man den All-
tag vergessen und in andere Welten 
eintauchen.
Bücher sind im Sommer tolle Beglei-

ter. Sie sorgen für Spannung, Fantasie 
und Ruhe zugleich. Außerdem bleibt 
die Erinnerung an ein schönes Buch 
oft mit den Erlebnissen des Sommers 
verbunden.

Im Sommer macht Lesen besonders viel Spaß. Die langen, warmen 
Tage bieten Zeit zum Entspannen und für gute Geschichten.

Schauen Sie gerne in unserer Bücherei vorbei.
Wir freuen uns auf Sie!

Hier ein paar Vorschläge:
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Fotowettbewerb 
Ein besonderes Highlight für uns war 
der Fotowettbewerb der Kinder aus 
der Grundschule Neukamperfehn. Das 
Motto war „Mach' ein Bild mit dem Os-
terhasen!“
Auf dieser Seite abgebildet sind die 
Bilder unserer 4 Gewinnerinnen Ra-
nija, Carole, Nina und Joséphine.

Der Sonderpreis für Kreativität ging an 
Linea! Oma, Mama und Bruder als Os-
terhasen einzuspannen muss gewür-
digt werden!

Wir danken aber von Herzen allen 
Schüler:innen (und Lehrkräften), 
die unsere tolle Aktion mitgemacht 
haben!
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MUSIK AUS DER 
GEMEINDE

Neuer Chor
Bereits im letzten Gemeindebrief 
konnten wir verkünden, dass ein neuer 
Chor unser musikalisches Leben hier 
in Stikelkamp bereichert. Vielleicht 
habt Ihr sie schon gehört? Diese ganz 
unterschiedlichen Stimmen, die in ei-
nigen Gottesdiensten erschallten. 
Nach wie vor sind wir auf der Suche 
nach einem Namen - habt Ihr eine 
Idee?

Crossover: Posaunen + Chor
Bei der Bagbander Bibelwoche war 
doppelt Musik aus Stikelkamp eingela-
den, als Begleitung und Gesang. Das 
brachte uns auf die Idee der Zusam-
menarbeit. Gesagt, getan, verabredet. 
Obwohl die Probe zunächst etwas vor-
sichtig verlief, schaffte es Familie Lay 
Ordnung ins Chaos zu bringen. Bei den 
Konfirmationen konnten schließlich 
alle Besucher:innen (und alle die an 
der Kirche vorbei liefen) unserer Kolla-
boration lauschen.

Auch musikalisch war in unserer 
Gemeinde viel los in unserer Gemeinde.



Nachgefragt 25

NACHGEFRAGT
Hier stellen wir Ihnen Personen
vor, die sich in unserer Kirche 
engagieren. Heute Marie-Christin 
Settelmeier, Organistin.

St.-Nikolai: Marie-Christin, wo bist du zu-
hause und seit wann spielst du Orgel?
Marie-Christin: Ich wohne in Hesel und 
spiele seit 10 Jahren Orgel. Ich habe Klavier 
studiert und bin eigentlich nur durch Zufall 
ans Orgelspielen gekommen, welches ich 
mir dann auch selbst beigebracht habe.

St.-Nikolai: Spielst du weitere Instrumen-
te?
Marie-Christin: Neben Klavier habe ich 
Gesang und Chorleitung studiert und spiele 
zusätzlich Gitarre, Ukulele und Flöte.

St.-Nikolai: Wie kamst du in unsere Kir-
che?
Marie-Christin: Zur Kirchengemeinde St. 
Nikolai bin ich durch Steffen von Blumröder 
gekommen. Seine Frau Taalke war damals 
bei uns in Hesel Pastorin und hat mich als 
Organistin öfter mal „ausgeliehen“. Bei der 
Hochzeit von Lisa Koens Schwester habe 
ich auch gespielt und so ist auch der Kon-
takt zu Lisa entstanden.

St.-Nikolai: Was gefällt dir besonders dar-
an, einen Gottesdienst zu begleiten?
Marie-Christin: Mir gefällt es besonders, 

wenn ich es schaffe, durch die Lieder und 
das Klavier-, Orgelspiel den Gottesdienst 
noch mehr zu einem Raum der Emotion zu 
machen. Sei es Freude, Trauer, Dankbarkeit 
– wenn Musik und Predigt Hand in Hand ge-
hen wird der Gottesdienst zu etwas Beson-
derem. Dann merke ich immer wieder, wie 
sehr es auch mich bewegt und mir wird 
deutlich, warum ich die Gottesdienste so 
gerne begleite.

St.-Nikolai: Was gefällt dir vielleicht nicht 
so gut?
Marie-Christin: Die alten Kirchenlieder ge-
fallen mir nicht so gut. Sie sind häufig et-
was „aus der Zeit“ gefallen. Einige davon 
sind nach wie vor wunderschön, doch die 
meisten Lieder aus dem 17. und 18. Jahr-
hundert passen nicht mehr – sowohl tonal 
als auch von der Sprache her. Ich spiele lie-
ber modernere Stücke.

Monika Webermann
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RÜCKBLICK

Tanz mit mir
Tanzgottesdienst mit anschließender Tanzfläche für alle – Über 
120 Menschen haben bei unserem Tanz-Gottesdienst zum Ad-
vent gemeinsam gefeiert – und die Stimmung war einfach mit-
reißend! Wir haben gesungen, gebetet, getanzt – und immer 
wieder bewusst innegehalten, um nachzudenken: Was bedeutet 
Advent? Was bedeutet Befreiung für uns?

Im Rückblick möchten wir euch dieses Mal Fotos und 
Berichte der sechs besonderen Gottesdienste zeigen. 
Außerdem seht Ihr, was sonst noch in unserer 
Gemeinde stattgefunden hat.
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Tatort: Kirche
Ein Krimigottesdienst mit 
Spannung und Tiefgang – Im 
Mittelpunkt des Krimigottes-
dienstes stand ein Verbre-
chen, von dem die Bibel be-
richtet. Grundlage war die Er-
zählung aus 2. Samuel 13. 
Schritt für Schritt näherten 
wir uns dem Geschehen, hör-
ten verschiedene Perspekti-
ven und versuchten, Motive 
und Hintergründe zu verste-
hen. Zwischen den Verhören 
wurde gesungen und gebetet, 
viele Worte regten zum Nach-
denken an.



Rückblick28

Liebesgeschichte: Freundschaft
Freundschaftsgottesdienst mit Kreativstatio-
nen – Woran denkst du beim Wort Freund-
schaft? Wie oft haben wir Zeit Danke zu sa-
gen? Darüber haben wir in unserem Freund-
schaftsgottesdienst nachgedacht. Verschie-
dene biblische Geschichten haben uns dabei 
inspiriert. Wir hörten von Maria und Martha, 
von David und Jonathan und von Ruth und 
Noomi – alles Beispiele für tiefe Verbunden-
heit, Verlässlichkeit und gelebte Nähe zwi-
schen Menschen. Mitten im Gottesdienst 
konnten wir an unterschiedlichen Stationen 
gemeinsam ein Bild malen, ein Freundschafts-
Perlenband herstellen oder einen persönli-
chen Brief schreiben, um einem lieben Men-
schen Danke zu sagen.

Der Frauentreff 2
Der Frauentreff 2 hat sich getroffen, um mit 
der Hilfe von der Goldschmiedin Rieke Bosse 
Schmuck herzustellen
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Weltgebetstag der Frauen
Am ersten Freitag im März findet jährlich der 
Weltgebetstag der Frauen statt und in jedem 
Jahr wird ein unterschiedliches Land 
vorgestellt. In diesem Jahr war es Nigeria mit 
dem Motto: „Kommt! Bringt eure Last!“. Wir 
haben unterschiedliche Stimmen gehört und 
über Probleme, aber auch über Positives 
gesprochen. Gott ist da, an guten und an 
schlechten Tagen und ihm können wir sie 
bringen, unsere Last.

God is a Woman (too)
Gottesdienst am Weltfrauentag – Wie viele 
Frauen gibt es in der Bibel und warum hören 
wir so selten von ihnen? Über diese Fragen ha-
ben wir gesprochen und gelauscht - den Ge-
schichten derer, die zu oft überhört werden. 
Mitten im Gottesdienst konnte man eintauchen 
in Gottes Segen und sich ehrlich vor das eige-
ne Spiegelbild stellen. Die Predigt gestalteten 
Lektorin Lara Kroon und Pastorin Lisa Koens 
im Dialog.



Rückblick30

Konfivorstellungsgottesdienst
Freude, Freundschaft, Familie - Wir wollen für-
einander da sein und füreinander einstehen. 
Das war die Botschaft, die unsere Hauptkonfis 
uns mitgeben wollten. Das Ganze geschah 
durch Gebete, ein Anspiel und durch Musik. Ein 
Stück wurde sogar von 2 Konfirmandinnen al-
lein performt. In einer Ausstellung im An-
schluss an den Gottesdienst zeigten uns die 
Konfis, was sie im letzten Jahr u.a. erarbeitet 
hatten. 

Gründonnerstag in 
unserer Gemeinde
Seit einigen Jahren treffen wir uns im Wechsel 
in Jherings-Boekzetlerfehn oder bei uns in 
Stiekelkamperfehn zum Tischabendmahl. 
Dieses Jahr war es wieder bei uns in 
Stiekelkamperfehn. Über 70 Menschen hatten 
sich auf den Weg gemacht, um gemeinsam das 
Abendmahl zu feiern. Wir feierten mit Brot und 
Traubensaft. Konfirmand:innen aus 
Warsingsfehn hatten gemeinsam mit Frau 
Pastorin Metz eine sehr bewegende Lesung 
vorbereitet und mit uns das Abendmahl 
gefeiert. Anschließend gab es leckeres 
Fladenbrot, Käse, Weintrauben, Gemüse und 
vom Frauentreff 1 selbstgemachte Dips. 
Danach gab es für alle noch Zeit für ein gutes 
Gespräch. 
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Mamma Mia im Mai 
ABBA-Gottesdienst mit Outdoorkino und Cock-
tailbar - Am Muttertag haben wir gefeiert: Müt-
ter, Angenommen-Sein und ABBA. Der Projekt-
chor unter der Leitung von Marc Waskowiak 
zeigte, was alles aus vier Proben und ordent-
lich Leidenschaft gezaubert werden kann. 
Bernd Juniel unterstützte uns mit ganz viel 
Technik, sodass wir mit etwa 190 Menschen 
den Gottesdienst unter freiem Himmel genie-
ßen konnten. 

DANKESCHÖN
Sechs besondere Gottesdienste haben wir bisher gefeiert und an dieser Stelle 
möchten wir danke sagen, an alle, die mit vorbereitet haben, die kreativ waren, 
aufgeräumt haben oder auch einfach dabei waren! Ohne euch, wäre das alles 
nicht möglich!
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In St. Nikolai wurden getauft:
22.02. Linnea Fritzi Gurk, 
 Eltern: Jan-Eike Gurk und Carina Gurk geb. Weber

22.02. Raik Martin de Vries, 
 Eltern: Daniel Lillie und Saskia de Vries

In St. Nikolai wurden getraut:
22.02. Marvin Rolf und Saskia Heeren-Rolf geb. Heeren

Wir gedenken unserer Verstorbenen:
26.02. Klaus Florian (88 Jahre)
04.03. Hermann Amelsberg (82 Jahre)
06.03. Elisabeth Brinkmann geb. Wiesener (67 Jahre)
16.03. Marina Pott geb. Deutschendorf (66 Jahre)
 (beigesetzt in Ditzumerverlaat)
18.03. Werner Sachse (71 Jahre) 

FREUD & LEID
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen:

Juni

Juli

August
03.08. Marianne Hinrichs (80 Jahre)
05.08. Käte Ammermann (82 Jahre)
13.08. Luise Doyen (Hesel) (90 Jahre)
20.08. Inge Bruns (81 Jahre)
21.08. Artur Oltmanns (83 Jahre)
29.08. Marianne Horvath (85 Jahre)
29.08. Gerhard Aden (Hesel) (94 Jahre)
30.08. Oltmann Aden (86 Jahre)

08.06. Dietmar Gennat (80 Jahre)
09.06. Bernhardine Berghaus (81 Jahre)
12.06. Walter Hinrichs (85 Jahre)
13.06. Hinrich Jelten (87 Jahre)
23.06. Harald Bartels (86 Jahre)
23.06. Alice Weber (81 Jahre)
25.06. Ingrid Brunken (87 Jahre)
28.06. Reinhard Kurnitzki (81 Jahre)

02.07. Gudrun Harms (81 Jahre)
05.07. Heinz Eckhoff (91 Jahre)
08.07. Jutta Lillie (83 Jahre)
08.07. Diederike Schütte (90 Jahre)
 (Moormerland) 
10.07. Annegrete Fecht (87 Jahre)
14.07. Anne van Berk (85 Jahre)
21.07. Helmut Beyen (80 Jahre)
24.07. Menno Wulf (83 Jahre)
27.07. Annemarie Werner (83 Jahre)
29.07. Käthe Huismann (87 Jahre)

Wir wünschen allen 
Jubilarinnen und 
Jubilaren Gottes 
reichen Segen!

Wer seinen/ihren Geburtstag nicht im Gemein-
debrief abgedruckt und/oder keinen Besuch 
wünscht, der melde sich bitte im Gemeindebüro 
(04946 – 1223). Alle Angaben nach bestem Wis-
sen und größter Sorgfalt, aber ohne Gewähr.

GEBURTSTAGE
Alle Gemeindemitglieder ab dem 75. Geburtstag erhalten einen Gruß von der 
Gemeinde. Ab dem 80. Geburtstag werden die Gemeindemitglieder zu 
Ihrem Ehrentag besucht. 



ADRESSEN
So erreichen Sie uns!

Pfarramt � Pastorin Lisa Koens

� Schulstraße 6, 26835 Neukamperfehn

☎ 0160 - 5171694

✉ lisa.koens@evlka.de

Gemeindebüro & 
Friedhofsverwaltung

� Hans-Jürgen Feldhoff

☎ 04946 - 1223

✉ KG.Stiekelkamperfehn@evlka.de

⏰ Mo & Do 09–12 Uhr

Internet – � www.kirche-stiekelkamperfehn.de

Küsterin � Thea Meyer
☎ 04946 - 1787

✉ Thea.Meyer@ewetel.net

Friedhofsgärtner � Olaf Hinrichs ☎ 01511 - 0917017

Kirchenvorstand

� Hans-Jürgen Feldhoff (1. Vors.)

� Luise Garrels (stellv. Vors.)

� Thea Meyer

� Meik Wilken

� Wiebke Buisker

� Patrick Ohlinger

� Gerta Webermann

� Olaf Saß

☎ 04954 - 9381151

☎ 04946 - 991999

☎ 04946 - 1787

☎ 04946 - 899750

☎ 01575 - 4410692

☎ 0176 - 72960746

☎ 04946 - 991977

☎ 04946 - 916106

Seniorenfrühstück � Horst Bosse ☎ 04946 - 1411

Frauentreff I � Gerta Fecht
☎ 04946 - 916311

✉ fechtgerta@gmail.com

Frauentreff II � Martina Akkermann
☎ 04946 - 916363

✉ die.akkermanns@ewe.net

Frauentreff III � Ute Meyer ☎ 04946 - 8989317

Spielkreis � Olaf Saß ☎ 04946 - 916106

Bücherei � Heike Huismann ☎ 04946 - 1812

Posaunenchor � Bernhard Lay
☎ 04946 - 916739

✉ bernhard.lay@ewetel.net

Besuchsdienstkreis
� Bernd Esser

� Gerta Fecht

� Hans-Jürgen Feldhoff

–

☎ 04946 - 916311

☎ 04946 - 1223

Kindergottesdienst � Ina Siemens ☎ 04946 - 916084



GEMEINDELEBEN



UNSERE BESONDEREN
GOTTESDIENSTE


